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See the notice on TED website

480976-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Umweltschutz – Untersuchungen zur Verbreitung von Lebensraumtypen nach 
Anhang I FFH-Richtlinie und gesetzlich geschützten Biotopen im Landkreis Mansfeld-Südharz 
außerhalb der Natura 2000-Gebietskulisse – südwestlicher Landkreis
OJ S 132/2026 13/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landesamt für Umweltschutz
E-Mail: vergabestelle-FUB@lau.mwu.sachsen-anhalt.de
Rechtsform des Erwerbers: Regionale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Untersuchungen zur Verbreitung von Lebensraumtypen nach Anhang I FFH-Richtlinie 
und gesetzlich geschützten Biotopen im Landkreis Mansfeld-Südharz außerhalb der Natura 
2000-Gebietskulisse – südwestlicher Landkreis
Beschreibung: 1. Einordnung des Vorhabens Das Vorhaben dient zur Erfassung aktueller 
Vorkommensdaten von Lebensraumtypen nach Anhang I der Richtlinie 92/43/EWG des Rates 
zur Erhaltung der natürlichen Lebensräume sowie der wildlebenden Tiere und Pflanzen 
(Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie, kurz FFH-RL) sowie gesetzlich geschützter Biotope. Die 
Daten bilden die Grundlage für die turnusgemäßen Berichtspflichten über die 
Erhaltungszustände der Lebensraumtypen und zur Aktualisierung des Katasters geschützter 
Biotope im Land. 2. Leistungsumfang Die Leistung umfasst die 1. Erfassung von FFH-
Lebensraumtypen (LRT) und gesetzlich geschützten Biotopen (GGB) im Nordwestteil des 
Landkreises Mansfeld-Südharz außerhalb der Natura 2000-Gebietskulisse in dem unter Punkt 
3 näher bezeichneten Gebiet 2. Datenaufbereitung in GIS und Datenbank BioLRT aller 
kartierten Objekte 3. Erstellung eines Kurzberichts über die erhaltenen Ergebnisse 3. 
Bearbeitungsgebiet und Flächenkulisse Bearbeitungsgebiet ist der Bereich der nachfolgend 
aufgeführten Topographischen Karten (DTK10) 4533NO (Sangerhausen) 4533SO 
(Oberröblingen, anteilig ca. 80% LK MSH und außerhalb des FFH-Gebietes) 4533SW 
(Brücken/ Helme, anteilig ca. 75% LK MSH und außerhalb der FFH-Gebiete) 4533NW 
(Wallhausen, anteilig ca. 85% außerhalb der FFH-Gebiete) Die bezeichneten Gebiete werden 
flächendeckend - mit Ausnahme der Ausschlussflächen -begangen und alle aufgefundenen 
Objekte gemäß Punkt 2.1. kartiert. Ausschlussflächen sind • Natura2000-Gebiete (s.o.) • 
Flächenkulisse der Steppenrasenkartierung und des FFH-Monitorings
Kennung des Verfahrens: fbe74b7e-50af-4d63-a455-baa224fdde35
Interne Kennung: 41.151-2026-02_LK_MSH_10
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/480976-2026
mailto:vergabestelle-FUB@lau.mwu.sachsen-anhalt.de
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Haupteinstufung (cpv): 90720000 Umweltschutz

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Untersuchungen zur Verbreitung von Lebensraumtypen nach Anhang I FFH-Richtlinie 
und gesetzlich geschützten Biotopen im Landkreis Mansfeld-Südharz außerhalb der Natura 
2000-Gebietskulisse – südwestlicher Landkreis
Beschreibung: Beachten Sie bitte auch die Anlagen 02.a_ZusatzblätterLRT, 02.
b_Übersicht_Kartierung LK MSH 10, 02.c_Ausschlussflächen und 02.d_DTK10_Umriss. 4. 
Hinweise und Erläuterungen 4.1. Methodische Hinweise Die Kartierung der Lebensraumtypen 
erfolgt nach den methodischen Vorgaben der Kartieranleitung Lebensraumtypen (KA LRT) 
des LAU Teil Offenland (Stand 2010) und Teil Wald (Stand 2014). Für die Erfassung der 
gesetzlich geschützten Biotope ist die Biotoptypenrichtlinie Sachsen-Anhalts (Stand 2020) 
anzuwenden. Die in der Biotoptypenrichtlinie nicht aufgeführten Biotope, die erst nach 
Veröffentlichung derselben in das BNatSchG aufgenommen wurden, sind ebenfalls zu 
erfassen. Für die Kartierung ist der in der KA LRT genannte optimale Kartierzeitraum und die 
Begehungszahl (einmalig, zweimalig) zu beachten. Eine Nachvollziehbarkeit der Einstufung 
als LRT nach der FFH-Richtlinie und dessen Bewertung ist durch Erfassung der 
vorkommenden Pflanzenarten zu gewährleisten, wobei die charakteristischen Arten besonders 
zu berücksichtigen sind. Für alle erfassten Flächen ist eine ausführliche Beschreibung 
anzufertigen. Sie soll Dritten ermöglichen, die LRT- oder GGB-Einstufung anhand der 
aktuellen Charakteristik der Einzelfläche nachzuvollziehen und bei Wiederholungskartierungen 
tatsächliche Veränderungen von individuellen Abweichungen bei der Anwendung des Kartier- 
und Bewertungsschlüssels zu trennen. Weiterhin sind flächenspezifische 
Managementhinweise zu geben. Vegetationsaufnahmen sind nicht anzufertigen Die 
Ansprache syntaxonomischer Einheiten erfolgt sofern möglich aufgrund des vorgefundenen 
Pflanzenarteninventars. Die LRT-Vorkommen und Biotope sind möglichst als Einzelflächen zu 
erfassen. Unterschiedliche Erhaltungszustände und Ausprägungen sind jeweils gesondert zu 
erfassen. Multipart-Objekte sollten vermieden werden. Lineare Strukturen sind ab einer Breite 
von 10 m als Fläche darzustellen, schmalere Erfassungseinheiten können in Linien-shapes 
dargestellt werden. Kartographische Grundlage der Kartierung sind die georeferenzierten 
Luftbilder des LVermGeo der jeweils aktuellsten Befliegung. Die Flächenausdehnung der LRT-
Vorkommen ist an die gültigen Grenzen der FFH-Gebiete anzupassen. Weiterhin ist eine 
Grenzanpassung an die in diesem Auftrag nicht zu bearbeitenden LRT vorzunehmen. Dazu 
erfolgen Abstimmungen mit dem AG. Die Dokumentation der Sachdaten erfolgt auf den 
gruppenspezifischen Erhebungsbögen. Es ist zu beachten, dass die zur Bewertung des 
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Erhaltungsgrades erforderlichen Kriterien dokumentiert werden. Der Zustand der Flächen ist 
fotografisch zu dokumentieren (mindestens 1 aussagekräftiges Foto pro Fläche/ Bogen). ... 5. 
Termine, Fristen, sonstige Festlegungen Mit der Erarbeitung der Leistung ist unmittelbar nach 
Zuschlagserteilung zu beginnen. Bis zum 15.11.2027 sind Teilleistungen in Höhe von ca. 50% 
der Gesamtleistung zu erbringen und abzurechnen. Dies müssen eigenständig verwertbare 
Leistungen sein. Die Gesamtleistung ist bis zum 15.11.2028 zu erbringen und dem AG zu 
übergeben. Der AG behält sich eine Prüf- und Abnahmefrist von 14 Werktagen vor. Der 
Auftragnehmer (AN) hat mindestens einen Kontrollbegang im Gelände nach Vorliegen erster 
Kartierergebnisse mit dem AG einzuplanen. Sollten sich ein Bieter auf mehr als ein Angebot 
bewerben, wird nach entsprechender Auswertung der Zuschlagskriterien jeweils nur ein 
Auftrag pro Bieter vergeben. ... Aufgrund des nicht ausreichend zur Verfügung stehenden 
Zeichenvorrats entnehmen Sie bitte weitere Informationen der Leistungsbeschreibung - 
Anlage 02 der Vergabeunterlagen.
Interne Kennung: 41.151-2026-02_LK_MSH_10

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90700000 Dienstleistungen im Umweltschutz

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 15/11/2028

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#,#Besonders auch 
geeignet für:selbst#,#Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung zur Berufsausübung einschl. Auflagen und 
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- und Handelsregister: Berufsgenossenschaft 
ODER Eintragung in Berufs- oder Handelsregister ODER anderweitiger Nachweis, wenn zuvor 
genanntes unzutreffend (siehe Anlage 08_Eigenerklärung zur Eignung)

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: 
Nachweis einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (siehe Anlage 08_Eigenerklärung 
zur Eignung)

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit der Abgabe eines Angebots erkläre(n) ich/wir, dass 
ich/wir in den letzten drei Geschäftsjahren Leistungen erbracht habe(n), die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind (Einzelreferenzen können zusätzlich beigefügt 
werden), siehe Anlage 08.

Kriterium: Techniker oder technische Stellen zur Durchführung der Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe der technischen Fachkräfte oder der 
technischen Stellen, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden 
sollen. Bitte füllen sie die Anlage 08_Eigenerklärung zur Eignung aus.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: 35 %
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Fachliche Qualifikation und Erfahrung
Beschreibung: 65 %

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 21/08/2026
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.
html?id=874806

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=874806
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 01/09/2026 23:59:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 62 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Nachforderung auf Grundlage von § 56 VgV
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 02/09/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=874806
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=874806
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=874806
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Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Landesverwaltungsamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Dieses Vergabeverfahren unterliegt der 
Möglichkeit einer Nachprüfung durch eine Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt des 
Landes Sachsen-Anhalt (LVwA), § 159 Abs. 2 GWB. Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist der Antrag 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabe-vorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung.
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landesamt für Umweltschutz
Organisation, die Angebote bearbeitet: Landesamt für Umweltschutz

8. Organisationen

8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Landesamt für Umweltschutz
Registrierungsnummer: 15-1803-07
Postanschrift: Reideburger Str. 47
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06116
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle-FUB@lau.mwu.sachsen-anhalt.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landesverwaltungsamt
Registrierungsnummer: t:03455141536
Stadt: Halle (Saale)

mailto:vergabestelle-FUB@lau.mwu.sachsen-anhalt.de
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Postleitzahl: 06112
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 80120fac-b1a2-458d-82dc-4e369cf00205  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 10/07/2026 07:55:58 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 480976-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 132/2026
Datum der Veröffentlichung: 13/07/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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